
in NRW-Sportinternaten

Qualitätsoffensive

Ziel der Sportstiftung NRW ist es, Nach-
wuchstalente im Leistungssport opti-
mal auf dem Weg zu Olympischen be-
ziehungsweise Paralympischen Spielen 
sowie an Welt- und Europameister-
schaften zu unterstützen.  Dafür hat 
die Sportstiftung NRW das Konzept der 
Individualförderung entwickelt. Es be-
inhaltet eine ganzheitliche persönliche 
Unterstützung für Nachwuchstalente. 
Begleitend startete die Sportstiftung 
2019 das Projekt „Qualitätsoffensive 
NRW-Sportinternate“. 

Entsprechend § 2 „Gemeinnütziger Stif-
tungszweck“ Absatz (2) der Satzung der 
Sportstiftung NRW wird der Stiftungs-
zweck insbesondere verwirklicht durch 

Das Förderkonzept der Sportstiftung NRW

die finanzielle Unterstützung neuer Initi-
ativen und Projekte im Bereich des Trai-
nings und der begleitenden Betreuung 
von Nachwuchsleistungssportler*innen. 
In diesem Zusammenhang zählen dazu 
die Förderung von Sportinternaten und 
ausgewählten Maßnahmen im Ver-
bundsystem Schule und Leistungssport 
sowie individuelle Hilfsmaßnahmen für 
Kadersportler*innen bzgl. der Internats-
kosten. 

NRW verfügt über ein dichtes Netz an 
Leistungssportstandorten mit Spitzen-
sportinternaten, die eng mit den NRW 
Sportschulen und den  Bundes- und 
Landesstützpunkten kooperieren. Diese 
Sportinternate sind ein frühes Angebot 
für die jungen Athlet*innen, sich neben 
der Schule auf den Leistungssport zu 

konzentrieren. Daraus resultiert eine 
besondere Verantwortung der Sportin-
ternate. Dieser Verantwortung möchte 
die Sportstiftung NRW mit dem Projekt 
„Qualitätsoffensive NRW-Sportinterna-
te“ Rechnung tragen. 
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- Die Sportinternate sollen die  
Athlet*innen im Sinne einer ganz-
heitlichen Persönlichkeitsentwick-
lung fördern. Dies beinhaltet die 
schulische und leistungssportliche 
Ausbildung sowie auch die Unter-
stützung beim Erlernen sozialer und  
emotionaler Kompetenzen.

- Alle Athlet*innen sollen einen qua-
lifizierten Schulabschluss respektive 

die allgemeine Hochschulreife erzie-
len und eine berufliche Perspektive 
entwickeln.

- Die Sportinternate sollen ein ver-
lässlicher Partner der Eltern der Ath-
let*innen sein.

- Die Sportinternate sollen ein ver-
lässlicher Partner der Institutionen 
des Leistungssports sein.

- Die Sportinternate sind ein wich-
tiger Baustein für eine erfolgreiche  
Leistungssportkarriere in NRW.

- Die Sportinternate tragen zur Stärkung 
der Attraktivität des Leistungssport-
standorts NRW bei.

Ziele:
	
Die Sportstiftung möchte Sportinternate bei der Umsetzung folgender Ziele unterstützen:

- Die Betriebserlaubnis des zuständigen 
Landschaftsverbandes muss vorliegen.
	
- Das pädagogische Konzept beruht auf 
dem Prinzip der ganzheitlichen Persön-
lichkeitsentwicklung.

- Eine am pädagogischen Konzept ori-
entierte Internatsordnung liegt vor.

- Ein Konzept zur Prävention vor sexuali-
sierte Gewalt liegt vor. 

- Betreuungsverträge mit den Athlet*in-
nen entsprechend den o.g. Konzepten 
liegen vor.

- Die pädagogische Betreuung mit ent-
sprechendem Betreuungsschlüssel und 
Nachweis der Qualifizierung des Perso-
nals ist gesichert. Die Betreuung ist an 7 
Tagen 24 Stunden gesichert. Dienst- und 
Notfallpläne liegen vor.

Förderkritieren

Der Förderung der Sportinternate liegt eine Sachstandsanalyse zugrunde, die die Stiftung gemeinsam mit den Mit-
arbeitern der Internate durchgeführt hat. Trotz der in der Analyse festgestellten Heterogenität bezüglich der Träger-
struktur, der Aufnahmekrterien und der Kostenstruktur der einzelnen Einrichtungen, müssen die Sportinternate für 
eine Förderung durch die Sportstiftung NRW folgende Kriterien erfüllen: 

- Die Betreuung hinsichtlich Medizin, 
Physiotherapie, Ernährungsberatung, 
Psychologie und Laufbahnberatung ist 
geregelt und gesichert.

- Die regelmäßige Kommunikation zu 
den Eltern und Schulen ist gesichert und 
wird dokumentiert.

- Eine regelmäßige Kommunikation 
zwischen dem Sportinternat und den im 
Leistungssport verantwortlichen Institu-
tionen findet statt und wird dokumen-
tiert.

- Die Aufnahmekriterien bzgl. der „In-
ternatstauglichkeit“ sind geregelt 
(Aufnahmegespräch mit Eltern und Trai-
ner, Probewoche etc.) und werden do-
kumentiert.

- Die Aufnahmekriterien hinsichtlich der 
sportlichen Perspektive sind im Einver-
nehmen mit den Sportverbänden und 
Leistungssportinstitutionen geregelt 
und dokumentiert. Die Sportinternate 
sollen mittelfristig anstreben, dass die 
Athlet*innen im Internat alle NK1 oder 
NK2-Status haben bzw.herausragende 
Landeskader sind.  Die herausragende 
sportliche Perspektive der Landeskader 
soll durch die im Leistungssport Verant-
wortlichen (Bundes-, Landestrainer) bei 
Aufnahme ins Internat schriftlich bestä-
tigt werden.
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- Haupt- oder nebenberufliche Tätigkeit 
von Internatsleiter*innen sowie von  
Erzieher*innen im Bereich der Sport-
internate des Verbundsystems

- Nebenberufliche Tätigkeit oder Hono-
rartätigkeit von Personen, die die Sport-
internate des Verbundsystems unter-
stützen

Förderbausteine
	
Bei Erfüllung bzw. zur Erfüllung der oben genannten Kriterien können die Sportinternate Anträge auf Förderung 
folgender Maßnahmen stellen: 

- Sicherung des Nachführunterrichts im 
Einzelfall und soweit diese nicht mit 
Haushaltsmitteln des Landes abgedeckt 
werden können

- Sicherung einer qualifizierten  Wo-
chenend- und Nachtbetreuung auf der 
Basis eines entsprechenden sportlichen 
und pädagogischen Konzepts für diese 
Zeit

- Für alle Schüler*innen in der NRW 
Sportinternaten, die den entsprechen-
den Kaderstatus haben, können zu-
künftig ein Jahr vor dem Ende der 

schulischen Laufbahn Anträge für eine 
Potenzialanalyse zur Persönlichkeits-
entwicklung und Karriereorientierung 
gestellt werden. Mit diesem Instrument 
soll die Dropout-Quote verringert wer-
den und es soll erreicht werden, dass 
die Nachwuchstalente nach dem Verlas-
sen der Internate weiterhin Leistungs-
sport betreiben, dann aber in Verbin-
dung mit einer Ausbildung oder einem 
Studium.

- Förderung von innovativen Maßnah-
men in Form von Pilotprojekten

Förderverfahren
		
Die Förderanträge sind in Bezug auf Förderhöhe, Förderzeitraum und Förderbedarf konkret und nachvollziehbar zu 
begründen. Der Vorstand der Sportstiftung NRW entscheidet auf Empfehlung des Gutachterausschusses über jeden 
Einzelfall. Auf eine Förderung durch die Sportstiftung NRW besteht auch bei Vorliegen der Fördervoraussetzungen 
kein Rechtsanspruch.
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